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i Thomas Moore reichte heute

Kjage aüfScheidung von Melvina Moore
ein Ursache: Ehebruch, Grausamkeit,
Prostituion, Gewohnheitssäuferei und ei

riige andere Kleinigkeiten. -

s'ziÄ-- Einem Beschlusse des Turn-schwestcrnverc- ins

zufolge, begab sich Heu
te Vormittag eine Delegation des Vereins
in das elterliche . Haus der verstorbenen

urnschwester,'. Anna Neiner und . legte
e!nen Jmmortellenkranz auf den Sarg der
dahingeschiedenen. . Fast der - ganze
Türnschwestern'Berein hat sich an dem
Lelchenbezugnisse bcthciligt.
1 6 'Die EvanLville Post schreibt.:

j Der .Liederkranz" brachte seinem ge-feier-
ten

Dirigenten, Hrn. Ehrist. Mathias
am Samstag, den 26. April, eine Seren
nade.'..Schon vorher hatte er ihm einen
seinen und bequemen grotzen Lehnstuhl,
itt feine türkische Pfeife uud ditto Ta
bak a!5 Presentin'sHaus geschickt.- - Da?
Geburtstagskind bewirthete die Gäste mit
einer Frau auf das Beste.
Ist es in EvanSviUe Mode, Gäste mit
raüen zu bewirthen ? Solche großmü

chige Gastgeber findet man anderwärts
üur selten. '

,

' '
. .

SVor etwa drei Wochen kam von
Chicago ein Dr. Benjamin L. Batchelder
und ließ sich mit seiner Frau in einem
der ersten Hotels nieder. Er praktizirte
umeist auf dem Lande, wo er sich die

PZoche über aufhielt und verbrachte den

Sönntag gewöhnlich in der ' Stadt. Er
chien. ziemlich' Mittel zu besitzen, und

verkehrte in der.besten Gesellschaft. Vor
. .. .: n n v f.t rr L - 4 t

geuern uieg in oemfeioen volc: yartes
P.:lFrench. von Chicago ab. . Die- -
er hatte, a!s er von dem Doktor hörte.

nicht Eiliger zu'thun, als sich zum
Friedensrichters Johnson ' 'zu begeben
und . einen Haftsicfehl gegen den
Doktor und' dessen Frau, zu erwirken.

Er behaupte die Beiden seien nicht ver

beirathet, sondern leben in, wild. Ehe,
dcrDoktor babe Frau und Kinder in
Lowcll.'

. Mass..DieVerhaftung. .
des
.rr. i i : a ;n t ' a : 1. 1 ju .x.i --". r: u -

iUOiioid in 0IS ikhi noiu niaji uiiuuycn.
die Frau dagegen wurde verhaftet und
einstweilen unter hundert Dollars A urg

j . . .schuft gestellt.

. Ein Abgeordneter der
französischen Deputirtenkammer. stellte
gegen das urnütze .Schmähen folgenden
vernünftigen Antrag:

Keine in öffentlicher Sitzunq qespro
chene oder abgelesene Rede, darf länger
als, eme Stunde dauern.. Nur aus
nahmswtise kann die Kammer aus
Rücksicht auf die Wichtigkeit des Gegen
standcs 'eine längere Frist bewilligen."

Diesen Gegenstand
.

begründete Herr
r, e

.yomas wie zoigr :

, In einer auf der öffentlichen Mei
nuna und dem'allgemeinen Stimmrecht
beruhenden Regierung, in welcher Alles
geprust, berathen, und durchgesprochen
wird, ist das Wort das wichtigste, daö
entscheidende Werkzeug, 'den Staat zu
leiten, die Bürger zu unterrichten und
aufzuklaren. Es liegt demnach im
höchsten .Interesse. der Regierung, daß
man dieses für ihr gedeihliches Wirken
unentbehrliche, Rüstzeug nicht in
Mißkredit bringe." Es ist nun aber un
erkennbar, daß, wie der, Weinstock, so

auch das Wort , seine Krankheit hat,
welche man die Prolixera" nennen
könnte. Diese Krankheit wird von den
Zudringlichen und Schwähern verursacht
und zugleich unterhalten. Solche Leute
sind im Stande,. Einem Abscheu gegen
das Wort einzuflößen ; denn nichts scha.
det einem guten Redner mehr, als ein
schlechter, weil die Abspannung, die der
Eine uns beibringt, uns auch, von den
Anderen entfernt, ohne der Stockungen
zu gedenken,, welche die Verhandlungen
in den Kammern hemmen gerade wie
das Stocken der Wagcnreicn den Ver
lehr auf der Straß-ze'mm- t. Die kost- -

barste Zeit geht durch Diese Störung
vetjorcn.1 In dcranjS,iichen Depu
tiltenl m.ner fch-- n aber,, wie auch bei
uns in Amerika, z. viele Sch oätzcr. und
'st es dcsbald .begreiflich, daß diefe den
Antrag nieberzestimmt haben. . ,

Ein Sieg der deutschen
Kunst. Bei-de- r Eoncurrenz der Ent
würfe für das Victor Emanuel-Den- k

mal hat unter den gegen 300 Mitbewer
bern aus allen Ländern, wie die Verl.
Ztg." erfährt, der gegenwärtig in Rom
lebende Karl Otto aus Berlin den er-st- V

CO.000 Lire betragenden Preis er.
- -rungen.

AugllW.Kk
: k Sudler in ,

'

rr - --n .UvMm und VhYPltff?

chcinlich für den Superintendenten Wal
ing bestimmt, da. sich ein W auf der Kiste

befindet und 'Walling ganz in der Nahe
von Daoenport wohnt. Wahrscheinlich

beging der Thäter einen Irrthum, als er
die Maschine in das Davcnpori'sche Haus
walf.

' ' '

Lyn ch.J ustiz. : .,

Eleve land, 30.April. frans Fris.
er, der Neger, welcher am Freitag -- ein

Verbrechen an einem dreizehnjährigen
Mädchen beging, wurde in Galion von
einer M Mann starken Bande aus dem

Gefängnisse geholt und aufgehängt. Die
Leute zogen nach dem .Gefängnisse und
verlangten die Auslieferung dcS Ver
brechers. Dies wurde, verweigert und

Mayor Underwood und Andere' redeten
die Meng? an und versuchten sie zu be

ruhigen. Es half Nichts.. Die Gesang.
nißthüre wurde krochen und der N.'ger
herausgezogen. Ein Arzt wurde gezwun
gen, das Mädchen, Barbara Rettit,, zu

besuchen, und zu sehen, ob ihr Zustand.
gestatte, sie mit dem Neger zu konsronti

ren, und od sie im Stande sei, ihn l zü
identifiziren. Die Antwort fiel günstig
aus, und der Neger wurde ro? das Ü)läd
chen geschleppt, welches ihn als Thäter
bezeichnete. Man führte ihn nach dem

Platze, wo er das Verbrechen begangeji
hatte und hängte ihn auf. ,

Per Kabel.

Ein französischer Skobelosf,
B e r l i n, 30. April. Die Norddeut.

sche Allgemeine Zeitung nennt ln einem
Artikel den General de Golliffet einen

französischen Skobelosf. , Golliffet sagte
kürzlich bei einem Bankett, daß es noth
wendig sei, Gambetta wieder zur Macht
zu erheben, da die gegenwärtige Regie- -

rung die Ehre Frankreichs nicht wahres '

"Juden verfolgn n g . --

St. Petersburg. 20. April.
Gen. Jgnatieff veröffentlicht ein Schrift
stück in welcher er die Schuld an Ruhesiö

rungen von der Regierung abzuwälzen
sucht. Ernstliche Ruhestörungen haben
blofc in Bolta stattgefunden, wo dieselben

vin den Juden ausgingen, welche die von
den Christen ihnen zugeführten Jusulte
zu rächen versuchten.

Von Wilna kommt die Nachricht, daß
die Juden in Massen auswandern. 200

Famlien reisen am Montag nach Amerika

ab.

Die .Susvects."
L o n d o n, 30. April.

' Bei der gestri
gen CabinetSsitzung wurde der Entwurf
einer Bill vorgelegt, welche die Einziehung
der rückständigen, PachZzinfc regelt. Es
wurdL ferner beschlossen, sofort Schritte
zur Befreiung aller Suspects zu thun.
ausgenommen sollen Diejenigen sein, wel
che auf den Verdacht hin, sich persönlich
bei Ausschreitungen betheiligt zu haben,
verhaftet wurden.

N ihilistisches.
Moskau. 30. April. Ein Mann.

Koboleff Boydcnowitsch legte den Behör
den kürzlich ein'n Plan zur Beleuchtung
des Kremlin mit elektrischem Lichte vor.

Nachforschungen ergaben, daß es die Ab
ficht war, während der KrönungSfeierlich
ten Kremlin in die Luft zu sprengen. . In
der Wohnung deS Mannes sand man
eine ganze Anzahl Hüte und Kippen mit
explodirenden Stoffen. Es war di? Ab
sicht dieselben bei paffender Gelegenheit
in die Luft zu wcrcn, so daß sie beim
Niederfallen cxplodiren muhten. Boy
donowitich und 3AX) N'.hiliflen wurden
verhaftet. .

Die Jude n. :

' Der Generalao.lvcrnöc hat der Aus
Weisung der Juden ,E:Nhält gethan.

Gegründet 1858. t2
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ES ist die? daS eintiae .Busiaeb Q.oUtcit,
welche jemals permanent Hier bestanden Hat
DaSjelbe wurde 24 Jahre lang mit Erfolg ge
führt uud ist seit 17 Jahren unter der Ln'ung
eines eegenwartlqen EtqentdumerS. ;

Eltern toeucn finden. fca es gerade jetzt die
beste Zeit ist, ihre Söhne den neuen Klaffen
einulverlkibkn.

Nach den Bedingungen erkundige man sich

Vnz.eigen
w dieser Spalte unter dem Titel .Verlangt,,Gesucht, gefunden, .Verloren- -,

soweit dieselben nicht Geschäftsanzeigen sind
und den Raum von drei Zeilen uicht überstei

gen, werden unentgeltlich aufgenommen.
Anzeigen in dieser Spalte in fortlaufendem

kosten ! Ct. der Wort.
Anzeigen, welche bis Mütags.llX Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen
Tage Aufnahme.

Verlangt.
Verlangt, daß Jedermann auf die In

diana Tribüne abonnirc.

frtttA Ein RlvsZaer von der Jndiavwi.uu4. napoUS Ultoulding undPicture
Frame Company. eX) Z,ad:son Aoenue.

59otf 4- - . Ein Mädcken oder ine Witt.OlllUIlili: trau, welche deutsche .ochart
versteht und zugleich eine Heimath wünscht. Nachzu-frage- n

in derTrrdüne Office.

QltsttA Sln Koch sucht Beschäftigung.crzangr . Derselbe ist erst vor urzem
einaewandert. Zu erfragen 100 Meridian Straße
bei Albert Krull.

5VT4- - Ein Conditor und Kuchenv. . laStx sucht Beschäftigung.
Näheres bei Albert roll 100 Süd Meridian Straße.

0MfkAi. daß Jeder wisse, daß die .Tri.
büne-blo- ß 1ö Et, xer Woche

einschließlich bei SonntagSblaUeZ kostet.

rfrtttrtt ,n wissen, daß ich Pa: ente und
IH'zUizgrPatent-Zeichnunge- n, fo.wie xiicas

nungen im Allgemeinen, auch Patent Avplikationen
werden durch mich prompt und billig angefettigt. Ich
habe für alle Patent'Apxlikationen persönliche Der
rrerung tn der Hauptstadt iiLajhrngton.

I. . Loeper,
Office : 7il Court Straße. Zimmer 3 und 4.

Zu verkaufen.
Zu verkaufen. 5r,!ffl$r'&.
maschin ist billig zu verkanfen. Näheres in der
Dsnce der .Indrana rnbüne."

Politische Muendip.
. Für Schadmeister:

A. Abromet
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
?!omina!ionIEonvention.

' FürSchadmeister:
Eli Heiney,

nteiroorfen der Entscheidung der demo'rct'fchen
Nominationl-Convertio- v.

Für Recorder:
Monroe D. Walter

unterwor'ea der Entscheidung der demokratischen
RominationS-Conventio- n.

FürRecorder:
C. H.Nosebrock,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
S.'oAinanonZlConvention.

FürRecorder:
Jesse S. Whitsit.

unteiworskn der Lntscheidunz der demokratischen No
mtnationZ. Convention.

Für Sheriff:
Chas. P. Conard,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
S?omlnationS'Conver.tion.

'Für Sheriff:
Dan. A. Lemon,

unterworfen der Entscheidung der d mokratischen

NominationiEonvention.

Für Auditor:
Eudorus M. Jobnson,

unterworfen ter Entscheidung der demokratischen
No inationZ-Conventio- n.

F ü r A u d i t o r :

Carl H ab ich.
unterworfen der Entscheidung der demokratischen

ominatoni Convention.

Für Giert:
George Adam Hardesty,
unterrcorfen der Entscheitung der demokratischen

omination. Convention.

Gummi Dachbedcckunq !

ii:?- - '.-m- ri

Tie obige Tl" tle rerrSsent rt daZ Legen unserer

Gummi Dllchbcdcckuug !

l übe? rauhe Bretter.
Wiegt dlo5 75Vfun! ,u 100 uadratfu und ist daZ

bikttfte und leichteste ZZzch. welches hergeflcUt weiden
t,nn. Ei kann von irgend Jemand gelegt werden,
und trt allen anderen Tachbedeckungen vorzuziehen
wegen seiner SLohlfeilye,t, feuerfesten Eigenschaften
undDaueryastigreit.

?5ml ngefadr $3.25 vee Quadrat. 1 bet iv ,;U
U, iackl,ttn. - ftbaflicfett tu indianavol's,

51nd.. der Vdiladelrhia. Pa. Sende für Buch.Cir,
eular u. Plobemuster. mit umständlichem Berichte, mt
Hta habend chtnidaa,er ZU repartten UN tru,
und tsendächer mit Schiefer und Eement azsirel
chen find.

'

INDIANÄ PAINT & R00FING CC.
'

Indianapolis, Iud.

WM. MUECKE
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Haus- - u. Schildermaler.

In Cincinnati waren gestern alle

Wirthschaften geschlossen, allein die Hin
terthüren standen offen. Bier wurde sei
nes verkauft, aber Brctzel und Crackers!

wurden verabreicht und die Wirthe waren
so libcral jedem Bretzelkunden ein Glas
Bier als Dreingabe zu überreichen. .

Nach dem Ausfalle der Primärwah
len am Samstag zu urtheilen, kann ttet-- v

ter kein Zweifcl darüber herrschen, dafc

Will E. English von den Demokraten
als Kandidat für den Congreb ausgestellt
werden wird.

In New Äork wurden vorgestern
durch die Post Packete an Wm. H. Van.
dcrbilt und Cyrus W. Field verschickt,

welche unterwegs crplodirten. Es waren

Höllenmaschinen, mit Pulver und anderen

Explosivstoffen gefüllte Kästen, welche

sich beim Ocffnen entladen sollten. Der
Thäler wurde noch nicht ermittelt.

In New York hat die Polizei
gestern den Sozialisten verboten, einen

Umzug halten. Sie beabsichtigten nach

Williamsburg zu ziehen, und den runfc

stein zu einem Flöbcl Monument zu

legen. Die Sozialisten fügten sich und

begaben sich einzeln und in Gruppen
nach Williamsburg. Hurrah! ES lebe

die Republik ! Es lebe die Freiheit ! Wer
lacht da? .

Die Legislatur von New tyozl hat
ein Gesetz angenommen, unter welchem

Selbstmordversuch strenge bestraft wird.
Man sollte es kaum für möglich halten.
dab gegen Ende des neunzehnten Jahr-Hunder- ts

ein solch lächerliches Gesetz Ras-

sist werden kann. Nach mittelalterlicher
despotischer Anschauung, gehörte der
Mensch mit Leib und Seele dem Staate
und durfte sich selbst dem Staate nicht
rauben, aber das Recht muß doch wahr
hastig die Freiheit dem Menschen gewäh
en, über sich selbst nach Belieben zu ver

rtrr w t. w T. P w

ugen. lirnr slnv zwar najer, oav cy

niemals eine Jury findet, welche Jeman
den nach einem miklrngentn Selbstmord
versuch ins Zuchthaus schickt, aber wir
ärgern uns über den Zopf uno die

Dummheit, welche ein solches Gesetz zeigt.

Schon wieder ein Lynchverfah.en.
In wenigen Tagen das Dritte! Diese
Akte der Gesetzlichkeit fangen an schreck

enerreaend zu werden. Was immer
man gegen dieselben zu sagen haben mag,
ohne einen vollständigen Mangel anBer
raucnzur öffentlichenGerechtigkeitspflege

wären solche Ereignisse nicht möglich.
Die fordern mit Donnerstimme zu einer

Reform unseres Criminalverfahrens auf.
Ein geordnetes Staatswesen kann nicht

bestehen, wenn Volkshaufen sich berufen
fühlen, das Recht in ihre Hände zu neh
men. In dem letzen Falle, (welcher wei
ter unten mitgetheilt ist scheinen die) Ver
über es nicht einmal der Mühe werth ge

hallen zu haben, sich unkenntlich zu ma
chen. Die Wahrung der Ehre und des

guten Rufes des Landes verlangt, daß
die Thäter mit der ganzen Strenge des

Gesetzes verfolgt werden.

Drahtnachrichten.

Abscheuliches Verbrechen.
Louiöville, 30. April. CurtiS

Real, ein 15 Jahre . alter Negerbrnsche
lockte das sechsjährigeMädchen von Char
leZ Voght in eine Holzhütte, hielt sie durch

Todcsdrohungen vom Schreien ab und

beging ein abscheuliches Verbrechen an
dem Kinde. Dieses befindet sich in einem

sehr schlimmen Zustande. Der R gcr
wurde.verhaftet.

Vorlesung derFrauScoville
N e w Z) o i k. 30. April. Frau Sco.

ville hielt heute Abend eine Vorlesung
über das Verbrechen ihrcö Bruders vor
einem kleinen Publikum in einem Theat r
in'der oberen Stadt. Sie sagte ihre un
mittelbaren Bedürfnisse seien gedeckt, sie

habe $100 nach Chicago geschickt, um'ihre
Möbel einzulösen. Als Guiteau'sSchwe.
ster stehe sie allein und wünsche blok, den
Fall als den eines Wahnsinnigen dem
Volke vorzulegen.' Nächsten Sonntag
Abend will Frau Scoville eine Petition
an den Präsidenten um Verwandlung der

Todesstrafe in lebenslängliche Einsper'
rung in Cirkulation setzen.

Ei n"e H öllenmaschine. '

N e w sd o z k, 31. April. Heute Mor-ge- n

brachte John -- M. Davenport,'319
Ost 19. Strafe wohnhast nach dem Poli
zeihaup?quartier eine Höllenmaschine
ähnlich denjenigen, welche an Vanderbilt
und Field geschickt worden waren. t
selbe bestand aus einer mit Ekplosivstos
sen gesülltcn und mit Drath zugebunde

fe;
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7.20.
Gebrüder Frenzel,
EckeWlsh'mgton Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

Jolmston & Bennot,
63 Ost.Washlngton Straße.

Alleinige Agenten für

üI!tr Oil Stöves.
!frv .

isi4-fS--l Av
sM5 .SW-M j&ksJ

Drr alleinige odsoiut sichere Petroleum. il?s,n.
Alli Saiten Aoch-Oese- n. Ncfri.kzeratoren. Eiöttften,

Wasserbchälterund HauShaiUtnggegenftänd.
arl L. MoeUer, deutscher erkkufer.

,
.

Fritz Boettclier
Wk5ifch-Km5M- p

HÄ? - :

O. Wafliingtonstr.
Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, siet der

rälhig. Die wohlschmeckendste Wurst, als

Bratwurst, - .
Leberwurst

und Blnlwnrst,

jil-- ii
Erfinder der Nähmaschine.

TMEE !
Per Pfund.

Iinperial at - 40cts.
GunPowdor at 40cts.
Japan at - 40cts.
Oolongl)lack at 40 cts.

imil Mueller,
200 O.Washington Str.

(Ecke New Jttsch Straße.)

Damen
und

Herren -

Srlunuck Sncken.
Die größte Äucwabl und

die neuesten Mvden.

Lk.as.N6rööOo.!
No 2 31 W. cast ingtomtr.

Seht! Seht!! Seht!!!

Die gcranschlvsc

OTTO GAS-MASCHI- NE!

ERMCSON'S neue

Caloniclie. Pump - Maschine !

C5T GaS-tft- n aller Arten auf AuS

steUung und zum Verkauf zu Koflpreifen in der
Office ver

Intliii),aoIi
Gasliglit & Coke Co
49 Süd Pennsylvania Str.

N 'V "V V
'

Office:
Nv. 13 Virginia Avenne.

' Lager: . ..
,

Vcke Nay und Madifvn Ave.
Jndi anapoli. Ind.

m ver oilegevjnce.-
- -

t c. Koi:i:xi:n, PrSsideLt.2'i Virginkn Avenue. stets tn Hand.
i


